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Der Kölner Peters Prozeß
S u H Köln 7 Januar

Jm Schwurgerichtsſaale des hieſigen Landgerichis in dem vor
einigen Monaten der große loloniale Beleidigungsprozeß des Reichstags
abgeordneten und früheren Oberlandesgerichtsrats Roeren gegen den
Bezirksamtmann a D Schmidt verhandelt wurde begannen heute früo
unter großem Andrange des Publikuns die Verhandlungen in der Privat

r des früheren Reichskommiſſars Dr Karl Peters gegen die
g niſche Zeitung bezw deren verantwortlichen Redakteur Dr Guſtav

rüggemann und den Berliner Vertreter dieſes Blattes den früheren
Gouderneur Rudolf v Bennigſen

Die Beklagten werden beſchuldigt in der Nummer 297 der Köl
niſchen Zeitung vom 20 März 1906 durch die Mitteilung beleidigt zuhaben daß der vielgenannte Tucker Brief nach welchem ſich Dr Peter

dem engliſchen Biſchof Tucker gegenüber ſelbſt der Hinrichtung des Dieners
Mabruk und des Freudenmädchens Jagodja aus ſexuellen Motiven be
zichtigt haben ſollte allerdings eine Fälſchung ſei daß Dr Peters aber
einen Brief ganz ähnlichen Jnhalts an den Biſchof Woodwood Magila
gerichtet habe Aus den Reichstagsverhandlungen der 90er Jahre her weiß
man welche entſcheidende Bedeutung dem Tuckerbrief ſeinerzeit beigemeſſen
wurde Die Regierung bezw der damalige Kolonialdirektor Dr Kayſer
atte es wiederholt abgelehnt nach dem ergebnisloſen Verlauf zweierer Dis iplnarprogeſe ein drittes Verfahren gegen Dr Peters wegen

der vielbeſprochenen Hinrichtung des Mabruk und der Jagodja einzuleiten
weil der Reichskommiſſar behauptete die Hinrichtung ſei ordnungsmäßzig
durch ein Kriegsgericht beſchloſſen und vollſtreckt worden da Mabruk eines
Diebſtahls die Jagodja aber der Teilnahme an einer Konſpiration gegen die
Sicherheit der Kilimandfaro Station überführt worden ſei Darauf trat
der Reichstagsabgeordnete Bebel in der Reichstagsſihung vom 23 März1896 mit den ſenſationellen Tuckerbrief hervor deſſen gelanmtgad wie eine

Bombe anſgng und die Einleitung des Disziplinarverfahrens zur Folge
hatte das Jahre darauf mit der Dienſtentlaſſung des Reichskommiſſars
endete Später hat ſich dann herausgeſtellt daß der Tuckerbrief eine Fäl
ſchung war die ſich der Gewährsmann des Abgeordneten Bebei haite zu
Schulden kommen laſſen Nunmehr erklärte die Regierung und
mit ihr auch die Kölniſche Zeitung daß der Tuckerbrief in dem
Dis iplinarverfahren nur eine nebenſächliche Rolle geſpielt habe
und als nun die dem Dr Peters naheſtehende Preſſe ſich
mit der Kölniſchen in einen Meinungsſtreit einließ erfolgte die
eingangs erwähnte Mitteilung des Blattes daß der Brief nicht an den
Biſchof Tucker ſondern an den Biſchof Woodwood gerichtet ſei und daß
der Brief ſich bei den Akten des Auswärtigen Amts befinde Jn
dem großen Münchener Peters Prozeß ſuchte der frühere Reichskomm ſſar
durch die Befragung des Reichstagsabgeordneten Bebel als Zeuge den
Lieſeranten des Tuckerbriefes feſtzuſtellen Bebel verweigerte jedoch ſein
S hierüber Darauf erklärte Dr Peters in der Poſt im

uli v daß der Tuckerbrief in einem Verliner Cafs in Gegenwart
eines hohen Kolonialbeamten ſabriziert und dann dem Abgeordneten Bebel
in die Hände geſpielt worden ſei Was den angeblichen Brief an den
Biſchof Woodwood anlange ſo vermute er daß in dieſem Falle der ge
heime Legationsrat Hellwig vom Auswärtigen Amt der Hintermann des
Herrn von Bennigſen für deſſen Mitteilung in der Kölniſchen Volszeitung
darüber ſei Geheimrat Hellwig habe in dem Disziplinarverfahren gegen
ihn 1897 als Staatsanwalt fungiert das ganze Aktenmaterial genau ge
kannt und von einem ſo belaſteten Dokument niemals Mitteilung gemacht
Die Nichtexiſtenz auch des WoodwoodBiieſes ſei durch die in München
verleſenen Disziplinarurteile direkt erwieſen und ſo werde er gegen die

Kölniſche Zeitung klagen um ber dieſer Gelegenheit gleichzeitig Geheimrat
Hellwig zu zwingen über ſeine Wiſſenſchaft von dem Tucker und dem
Woodwood Brief vor dem Gericht Mitteilung zu machen

Vor Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes ergreift Juſtizrat Sello der
Vertreter des Klägers das Wort zu einem Proteſt gegen die bisherige

Art des Vorgehens der Gegenſeite Es handle ſich bei der ganzen Ver
handlung nur um einen Punkt nämlich darum ob Dr Peters einen Brief
an den Biſchof Woodwood geſchickt hat in dem er ſeine Schuld an der
Hinrichtung zugegeben hat Es ſoll hier nicht wieder ein PetersSkandal
aufgerollt werden wie an den Ufern der Jſar Es handle ſich keineswegs
darum die ganze Amtstätigkeit Dr Peters zu beleuchten Er werde ſich
daher auf die Vorgänge am Kilimandſcharo beſchränken Erſt am
3 Januar habe er von der Ladung von 20 Zeugen nnd Sachverſtändigen
Kenntnis erhalten Das ſei faſt eine Farce Er beantrage daher Aus
ſetzung der Verhandlung um Jnuformationen einzuziehen ſonſt ſei es kein
Verhandeln ſondern ein Ueberrumpeln Da die Augen der ganzen Welt
auf dieſen Prozeß gerichtet ſeien müßte für dieſe Verhandlung erſt eine ge
nügende prozeſſuale Unterlage geſchaffen werden damit Gegenanträge ge
ſtellt werden können Er bitte daher die Gegenſeite zu verpflichten an
zugeben worüber die geladenen Zougen vernommen werden ſollen
Rechtsanwalt Falk Wir haben ein Jntereſſe daran feſtzuſtellen daß
Dr Peters und die ihm naheſtehende Preſſe ſeinerzeit erklärt hat daß alles
getan werden müſſe um die Angelegenheit zu klären und Dr Peters zu
rehabilitieren Da gebot es auch unſer Jntereſſe unſererſeits Zeugen zu
laden Gewiß wußte ich daß Juſtizrat Sello letzthin einen großen Prozeß
wahrzunehmen hatte Da aber trotz aller Ankündigungen von ſeiner und
ſeines Klienten Seite keine Zeugenladungen erfolgten mußte ich meinerſeits
Ladungen veranlaſſen Er kann ſich darauf verlaſſen daß wir den Verſuch
nicht zulaſſen werden nur einzelne beſtimmte Punkte herauszugreifen und den
Fall Peters ſonſt nicht anzurühren und die Sache anders darzuſtellen als ſie iſt
Wenn das ganze elaſtungsmateria gegen Dr Peters das vorliegt be
kannt wäre ſo könnie ihn kein Menſch mehr verteidigen auch nicht Dr
Arendt der doch ſicher ſehr warm für Peters eingetreten iſt Die Zeugen
ſollen beſtätigen was in dem Artikel behauptet iſt Sie ſind im Uebrigen
Herrn Peiters ſämtlich bekannt Vorſ Wir haben noch weitere Beweis
anträge die Verleſung der Reichstagsrede Bebels uſw Uebrigens hat ſich
Dr Peters auf den Standpunkt geſtellt daß es nicht auf den Tuckerbrief
ankomme ſondern auf die Feſtſtellung daß die nrichtung des Mabruck
und der Jagodja nicht aus ſexuellen ſondern auch ſachlichen Motiven
erfolgt iſt

Darauf wurde der inkriminierte Artikel verleſen Gonvernenr a D
von Bennigſen erklärte ſodann daß er die volle Verantwortung für den
Artikel überneime und daß er die Kölniſche Zeitung erſucht habe ihn als
Verfaſſer zu nennen Er fährt fort Es muß für mich der ich infolge
dieſes Artikels ſcharf angegriffen worden bin nun darauf ankommen

nach zuweiſen daß er keine Beleidigung enthält Er iſt nicht ſo ſehr
gegen Dr Peters gerichtet als vielmehr gegen Dr Arendt dem ich den
Vorwurf gemacht habe und dem ich aus Anlaß des Münchener Peters
prozeſſes erneut den Vorwurf mache daß er den Tuckerbrie als Schild
vor Dr Peters gehalten hat und daß er im Reichètage einc vollftändig
unzutreffende Darſtellung der Sachlage gegeben hat um Peters zu reinigen
Jch wollte quseinanderſetzen wie ſich die Dinge wirklich verhielten zumal
ich ſie kannte Jch wollte ſie in ein grelles Licht rücken um zu verhüten
daß eine Legendenbildung entſtand Vor allem hat der Tuckerbrief im
Reichstage nicht die Rolle geſpielt die ihm beigemeſſen wird Das kommt
in den Reden des Zentrumsabgeordneten Lieber und des Freiſinnigen
Lenzmann zum Ausdruck die ſich in ſchärffter Weiſe gegen Peters aus
geſprochen haben Dasſelbe hat der Konſervative v Mafſow getan Und

ſtützten ſich dieſe Reden auf Zeugenausſagen nicht auf den Tucker
Diejer war und blieb von ganz nebenſächlicher Bedeutung auch für

das dritte Verjahren gegen Peters Mitſchuldig an der ganzen Verwir
rung diejer Sache war der damalige Kolonialdireitor Dr Kayfer der ſich
noch im März 1896 krampfhaft an den Tuckerbrief ankiammerte Er hat
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5 Briluge gil c es Grürkul inzriger fur Häur un den Suulttris
es geian weil er ſich ſchuldig ſühlte weil er Aktenmaterial hatte auf
Grund deſſen er längſt gegen Peters hätte vorgehen müſſen Er hat den
Tuckerbrief als Novum benutzt um das dritte Verfahren einleiten zu
können Die Peters Freunde kiammerten ſich nun an den Brief von dem
heute feſtſteht daß er gefälſcht iſt Aber derſenige der ihn kombinierte
auf Grund des vorliegenden Materials war guten Glaubens Keines
falls iſt er aber ein ſchützendes Schild für Dr Peters Nun ſoll ich
den Dr Peters beleidigt haben weil ich behauptet habe es liege ein
Brief des Dr Peters an den Biſchof Shmithier vor der einen ähnlichen
Jnhalt habe wie der angebliche Tuckerbrief Tatſächlich hat aber
Dr Peters den Verſuch gemacht einem engliſchen Biſchof gegenüber ſeine
Handlungsweiſe zu beſchönigen Jn dieſem Briefe iſt ebenfalls von einer
Affäre Mabruk Jagodja die Rede Dem Dr Peters iſt die Exiſtenz dieſes
Brieies unbequem geweſen Er hat ſeine Exiſtenz geleugnet und ihn erſt
anerkannt als Major Timring in deſſen Händen er ſich befand ihn dem
auswärtigen Amt übermittelt hat

Vorſ Sie haben ſich an das Reichs Kolonial Amt gewendet um eine
Abſchrift zu erhalten Sie iſt aber noch nicht eingetroffen von Ben
nigſen Sie wird noch einlaufen Juſtizrat Sello Jch lonſtatiere
daß in dem Artikel nicht von dem Biſchof Smithies ſondern von dem
Biſchof Woodwood die Rede iſt von Bennigſen Darauf werde ich
ſpäter zurückkommen Der Tuckerbrief war nicht ſo ſchlimm wie das
Material das den Abgeordneten ſchon vorher in verſchiedenen Zeugenaus
ſagen vorlag Sie hatten übereinſtim uend bekundet daß Dr Peters auf dem
Standpunkte ſtand daß er den Mabruk und die Jagodja hinrichten laſſen mußte
weil ſie ſich geſchlechtlich vergangen hatten Jn dieſer Verhandlung wird
der Beweis erbracht werden daß die Hinrichtung nur aus ſeyxuellen
Motiven erfolgt iſt und daß die angegebenen Gegengründe Scheingründe
ſind Deshalb habe ich die afrikaniſchen Zeugen laden laſſen denn zu
Beurteilung der dortigen Verhältniſſe iſt eine beſondere Sachkenntnis er
orderlich Jn ganz Deurſch Oſt Ajrika iſt zu meiner Zeit niemals etwas

anderes geglaubt worden als daß Dr Peters den Mabruk und die Jagodſa
aus geſchlechtlichen Motiven hat aufhängen laſſen Man war auch all
gemein der Meinung daß die drei ſchweren Expeditionen von Bülow der
dabei fiel von Manteuffel die ergebnislos bueb und die von Scheeiſe
lediglich durch das Verhalten des Dr Peters am Kilimandjaro notwendig
vurden Es iſt dann von Peters behauptet worden es ſei alles Küſtenklatſch
geweſen Jch glaube nicht daß ſich ein afrikaniſcher Sachverſtändiger finden wird
der behaupten kann es hätte ſchon jemals ein Eingeborener einen Kiatſch
deshalb auigebracht weil ein Weißer ſeine Bibi die mit dem Boh ver
tehrte aufgehängt hat Der Küſtenkiatſch kennt auch ſeine Grenzen Er
hat ſich wohl auch mit dieſer Sache beſchäftigt Es war aber nur inſoweit
Klatſch als behauptet wurde die beiden ſeien an einem Tage gehängt
worden Alles andere was erzählt wurde hat ſich als durchaus zu
rreffend herausgeſtellt Dr Peters hat in der Preſſe behauptet ich hätte
ſteis gewiſſe Disziplinarurteile falich rekapituliert Jch kann aber nur
wiederholen und habe das auch ſtets erklärt daß dieſe Urteile nach Form
und Jnhalt als viel zu maßvoll bezeichnet werden müſſen Die Urteile
ſind nach Form und Jnhalt für jeden afrikaniſchen Sachverſtändigen viel
zu milde Wenn man dafür nach einer Erkiärung ſucht ſo iſt ſie leicht
zu finden Der Staatsanwalt und die Richter kannten keine aſrikaniſchen
Verhältniſſe Sie konnten deshalb auch das vorliegende Material nicht
entſprechend bewältigen Die ausübenden Richter waren noch mſofern
befangen als ſie aus dieſen Gründen nicht ein zu ſcharfes Urteil fällen
wollten Schon ehe ich nach Afrika ging hatte ich in Hannover
leider ſehr übles über Peters am Kilimandjaro gehört Jch ſage leider
denn ich hatte als Kolonialfrennd die Tätigkeit des Dr Peters am Anfang
mit größter Sympathie begrüßt Als dann Peters nach Hannover kam
bat ich meinen Vater zu verhindern daß ich mit ihm zuſammenkäme Jch
habe dann ſpäter gerecht gegen ihn kämpfen müſſen Jch war vor meiner
afrikaniſchen Dienſtzeit preußiſcher Landrat Als ſolcher ſtand ich in aller
höchſtem Anſehen Jch habe mich geärgert daß es als ich nach Afrika
gehen wollte hieß Da geht nur jemand hin der etwas ausgefreſſen hat
Dieſe Abneigung mußte auf die Taten des Dr Peters zurückgeführt werden
Deshalb ſah ich mich von Anbeginn gezwungen gegen Dr Peters zu
tämpfen da die wilden Gerüchte nicht aufhörten auf ihn hinzuweiſen
Schon auf dem Dampfer und gleich nach meiner Ankunft in Afrika wurden
die Gerüchte nicht nur beſtätigt ſondern ſogar übertroffen Jch war in
der Lage abſolut ſicher feſtzuſtellen daß die Gerichtsſitzung am Kilimandjaro
eine bloße Scheinſitzung geweſen iſt Jch habe nämlich den früheren
Sekretär des Dr Peters Jauke ſpäter in Dienſt genommen und vernähm
ihn über die Sache kommtiſſariſch Er hat auch nicht den lerfeſten Verſuch
gemacht die Taten des Dr Veters zu beſchönigen oder nur zu verteidigen Er
hat ſich darauf beſchränkt mir auseinanderzuſetzen daß er unter dem unwider
ſtehlichen Zwange des Dr Peters gehandeit habe weil Peters ihn ſonſt in der
Wildnis ſeinem Schickſal überlaſſen haben würde Leider habe ich mich
ſpäter in der Perſon des Janke getäuſcht Die erſten beiden Unter
uchungen gegen Peters ſind bloß Scheinunterſuchungen geweſen Sie
mußten deshalb im Sande verlaufen Wenn man das Urteil des zweiten
Herichts zwiſchen den Zeilen lieſt ſo merkt man daß die Richter derſelben
Meinung waren Jch habe angenommen daß die Hauptſchuld den Dr
Kayſer traf Jch habe aber feſtgeſtellt daß er nicht freiwillig handelte
ſondern unter dem ſchweren Drucke der Peters Freunde und Peters Clique
Er war ein außerordentlich kluger und tüchtiger Mann und hat viel ge
leiſtet aber er war ein ſchwacher nachgiebiger Charakter der dem Drucke
von draußen nicht widerſtehen konnte Die Pelersaffäre iſt ſein Unglück
geworden Sie hat ihn frühzeitig ins Grab gebracht Wir werden das
beweiſen Bewegung Zurzeit der dritten Unterſuchung war ich Gouverneur
in Dareſſalam Dort ſagte mir Freiherr von Manteuffel über Peters
Der Herr hat neben anderen Schandtaten noch die Akten gefälſcht Be
wegung Jch habe mir die Akten vorgenommen und dieſe Tanache feſt
geſtellt erneute Bewegung Schon dieſe Tatſache die ich nach Berlin
berichtet habe hätte genllgen müſſen um den Beamten Dr Peters
aus allen ſeinen Würden zu entfernen Wir waren damals
in Deutſch Oſtafrika außerordentlich mißtrauiſch gegen Berlin
Jmmer und immer wieder tauchte das Gerücht auf Dr Peters würde
vieder nach Oſt Afrika tommen und zwar als Gouverneur Nach unſerer
Anſicht mußie das unter allen Umſtänden verhindert werden Deshalb
habe ich wiederhoit öffentlich erlärt daß ich in dieſem Falle ſofort meinen
Abſchied nehmen würde weil ich nicht in der Lage ſet mit einem Peters
zmjammen zu arbeiten Und die Herren kannten mich um zu wiſſen daß
ich das auch tun würde Jch habe niemals an meiner Stellung geklebr
wadern bin tmmer ſitr das wahre Recht eingetreten Jch würde dann
auch natürlich die Kilimandjaro Affäre aufgerollt haben um zu zeigen
welches Unglück mit dieſem Gouverneur über das ſchöne Land herein

gebrochen wäre Wie nahe das Unglück war das haben wir aus dem
Scdröder Prozeß geſehen Dort wurde ein Brief eines nahen Verwandten

des Schröder verleſen Darin hieß es u Sorge doch daſür daß mal
einige Wochen nichts Schlechtes von Dir verlautet denn nun iſt Peters
bald ſo weit daß er ais Gouverneur nach Oſt Afrika tommt und Dir
dann einen hohen Beamtenpoſten verſchaffen wird Alſo dieſer Schröder
der in der erſten Jnſtanz zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt wurde
in der zweiten leider nur zu 68 Jahren Gefängnis dieſer Schröder
den der Freund des Dr Peters Herr von Tiedemann im Münchener
Prozeſſe als ein ganz bekanntes mit dem Tropenkoller behaftetes
Scheufal hinſtellte ſollte nach dem Willen des Dr Peters ein hoher
Beamter in der Kolonie werden Jch wiederhole alſo die Rehabilitierung
des Dr Peters ſtand nahe bevor Seitdem habe ich Dr Peters ſtets be
lämpft weil er mir gefährlich für die Reichsintereſſen erſchien Wie mächtig
ſeine Freunde ſind das beweiſt der Umſtand daß erſt kürzlich die national
ſiberale Partei in ihrem offiziellen Organ erklären mußte daß ſie gegen
über den Beſtredungen der Freunde des Dr Peters nicht in der Lage
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ſeien ihm ein Reichstagsmandat zu verſchaffen Wir haben geſehen in
welcher Weiſe die Disziplinarrichter beſchimpft wurden Ein jeder der
Peters angreift wird ja beſchimpft Auch jeder der als Zeuge Sach
verſtändiger Schriftſteller dem Perers oder ſeinem Anhange entgegentritt
wird aufs tollſte durch die ganze Welt verſolgt Selbſt wenn er ſchon
verſtorben iſt wird er noch als geiſtig minderwertig hingeſtellt Auch mir
hat man in der übelſten Weiſe mitgeſpielt als es bekannt wurde daß ich
den Artikel verfaßt hatte Zum Beweiſe verlieſt Herr von Bennigſeneinige Zitate aus Blättern die Zeters befreundet ſind Er erklärte weiter

daß er Peters nie aus perönlichen ſondern immer nur aus ſachlichen
Gründen bekämpft habe Er habe dem Dr Peters und ſeinem Anhange
Widerſtand geleiſtet in der Ueberzeugung daß er für die Kolonialpolitik
und die ganze Reichspolitik ein Unglück ſei und daß er ſich nicht öffentlich
betätigen dürfe

Dann ergriff Dr Peters das Wort Er erklärte Herr von Bennigſen
hat nur Vorwürfe wiederholt die nach meiner Anſicht längſt erledigt ſind
Um das zu beweiſen muß ich beſondere Zeugen laden laſſen Jch habe
Herrn von Bennigien wegen des ganzen Artikels verklagt weil er mir
darin den Vorwurf macht die mir vorgeworſenen Verbrechen begangen zu
haben Es iſt aber erwieſen 1 daß ich den Brief nicht geſchrieben habe
2 daß die Behauptungen darin unbegründet ſind und daß die ganze
Auslegung des Reichstags ungerechtfertigt war Das möchte ich noch ein
mal in aller Oeffentlichkeit wiederholen Jch habe damals ehrenwörtlich
erklärt daß ich einen Brief mit dem Jnhalte des angeblichen Tuckerbriefes
nicht geſchrieben habe Trotzdem behauptet das Herr von Bennigſen wieder
Dadurch fühle ich mich beleidigt Jch habe zwei Briefe an den Biſchof
Smithies geſchrieben aber nicht mit dem Jnhalt des Tuckerbriefes ſondern
mit entgegengeſetziem Jnhalt Auf die übrigen Ausſührungen einzugehen
verzichte ich Herr von Bennigſen hat verſucht wie es auch in München
geſchah von einer Peters Ciique und Peters Preſſe zu ſprechen die mich
zum Gouverneur machen wollte Das gehört nicht zu unſerem
Lerhandlungsthema Außerdem erkläre ich daß ich mit keiner
Zeitung weder direkt noch indirekt in Verbindung ſtehe Dr Peters
erklärt daß er ſich nicht beleidigt fühlt durch die Schilderung
der Kölniſchen Zeitung und des Herrn von Benmigſen in dieſem Blatte
ſondern nur durch den Paſſus Von größerer Wö chtigkeit für den Fall
Peters iſt daß der eine Brief an den engliſchen Biſchof Woodwod gemeint
iſt Smithies gerichtet iſt der mit dem Jnhalt des geſälichten Tuckerbriefes
große Aehnlichkeit hat Daraus muß der Leſer den Eindruck gewinnen
ich hätte einen Diener und eine Dienerin wegen geſchlechtlichen Verkehrs
verurteilen laſſen Jch ſühle mich dadurch beleidigt daß ich dieſes zuge
geben haben ſoll und mich bei dem engliſchen Biſchof entſchuldigt habe
nach dem ich ehrenwörtlich erklärt habe die Behaupiungen ſeien unwahr

Rechtsanwalt Falk ſtellt feſt daß der ganze Artikel unter Anklage
ſteht Am meiſten hätte ſich ja Dr Peters dadurch beleidigt fühlen müſſen
daß in dem Artikel auch die Bemerkung enthalten iſt wenn das ganze
Aktenmaterial über den Fall Peters veröffentlicht würde ſich kein Menſch
mehr um ihn kümmern würde ſogar Herr Dr Arendt nicht Nun ſagt
Dr Peters er fühle ſich nur beleidigt durch die Bemerkung er habe in
den Briefen an den Biſchof ſich des ihm vorgeworſenen Verbrechens ſchuldig
bekannt Es kommt zunächſt nun darauf an zu beweiſen daß Dr Peters
der ihm zur Laſt gelegten Verbrechen ſchuldig iſt daß er den Mabruk und
die Jdgodja aus geſchlechtlichen Motiven hingerichtet hat und daß er an
den Gouverneur von Soden über die Angelegenheit falſche Berichte ab
geſendet hat und namentlich daß Dr Peters ſich Zeugen gegenüber dahin
geäußert hatte J er habe ſo verfahren wie man in Afrika verfahren muß
d h wie ein Häuptling 2 er habe die Strafe wegen Ehebruchs verhängt
Ich will nachweiſen wie die Verhältniſſe auf der Kilimandſcharoſtation
vor während und nach dem Aufenthalt des Dr Peters dort waren Sämt
liche Zeugen die ich genannt habe ſollen ausſagen wie nach ihrem Ein
druck die Verhältniſſe waren und im allgemeinen beurteilt wurden Sie
ſollen ferner ausſagen daß Dr Peters ſich ſeiner Taten und dabei
an den Tag gelegten Grauſamkeiten gerühmt hat Die Sach
verſtändigen ſollen darüber urteilen ob das Verhalten des
Hr Peters gerechtfertigt war um das Urteil des Herrn von Wißmann
üver Peters zu rechtferigen Auf Antrag des Dr Peters und
Juſtizrats Sello wurde beſchloſſen an weiteren Zeugen noch Generalleutnant
von Liebert und Freiherrn von Tiedemann Lübeck zu laden Juſtizrat
Sello miderſetzt ſich nochmals jedem Verſuch die Verhandlung auf das
politiſche Gebiet hinüberzuſpielen Es ſei nicht nöttg die Peters Prozeſſe
zu verdoppeln Der groye Peters Prozeß ſchwebe bereits Er ſei in
München verhandelt und werde demnächſt wieder verhandelt werden

A Falk beantragte den Gouverneur von Soden kommiſſariſch zu ver
nehmen Er bittet einen Tag für die Sitzung freizuhalten an dem das
Gericht ſich dann nach Stuttgart begeben ſolle von Bennigſen behauptet
das bedeute eine Verſchiebung des Verhandlungsthemas Man habe doch hier
nicht die Echtheit des Tuckerbriefes ſondern die Aehnlichkeit mit dem Smithies
ſchen Briefe feſtzuſtellen Der Gerichtshof behält ſich eine Beſchlußfaſſung
über die Anträge von Fall zu Fall vor Dr Peters erklärt Wenn
jeder ſeiner vielen Prozeſſe dazu auswachſen jſollte daß jedesmal ſeine
ſanze Tätigkeit als Koloniſator uſw in der Verhandlung aufgerollt werde
ſo könne er nur erklären daß er dann auf weitere Prozeſſe verzichte denn
er habe nicht Luſt den Reſt ſeines Lebens in den deutſchen Gerichtsſälen
zuzubringen Gegen eine ſolche Auswucherung des Privatklageverfahrens
vitte er ihn zu ſchützen A Falk proteſtiert gegen dieſe Ausführungen
Peters beantragt dann den Antrag Falk Zeugen darüber zu vernehmen
daß von der Peters Clique ein Druck auf Dr Kayſer augeübt ſei und
daß der während des Prozeſſes des Herrn von Schröder von Herrn von
Bennigfen angedeuteie Brief exiſtiert abzulehnen

Kraft und Gesundheit das höchste EGut
Ein widerſtandsfähiger Körper erhöht das Glück und die Arbeitskraft

des Menſchen Bei geiſtiger und körperlicher Ueberanſtrengung Müdigkeit
Und Nervoſität muß einem weiteren Kräſteverfall durch zweckmäßige Nahrungs
zufuhr Einhalt geboten werden Scotts Emulſion wird in ſolchen Fällen
ſtets die gewünſchte Wirkung hervorrufen Vermöge ihrer allgemein und
beſonders ſeitens der Aerztewelt anerkannten Vorzüge Leichtverdaulichkeit
Wohlgeſchmack hoher Nährwert und größte Ausnutzungsfähigkeit der einzelnen
Beſtandteile hebt ſie raſch die geſunkenen Kräfte und trägt mithin zu er
höhter geiſtiger und körperlicher Leiſtungsfähigkeit bei

Scotis Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karten mit
ünſerer Schutzmarke der Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne B m b H
Frankfurt a M

Seſtandteile Feinſter NedizinalLebertran 160,0 prima Glyeerin 60,0 unterphaz
ohorigſaurer Kalt 4,8 unterphosph rigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab
Gummi pulv 2,0 veſtill Waſſer 129,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſche Cmulſton mit
Zimt Mandel und Gaultheria Oel je 2 Tropfen

Habt Erbarmen mit uns Armen O denkt wie ſchrecklich wär
es doch den Hungeriod zu ſterben Wir bitten um Weißbrotkrumen Lein
ſamen Hanf auch gebrochen Mohn Hirſe Glanz weniger Rübhſamen
Roggen Sonnenblumenkerne Weizen beſondere Leckerbiſſen ſind Nüſſe
kleine Feltſtückchen Nierenfett oder Talg erwärmen uns bei der Käite
wir können ihr dann eher Trotz bieten Futterreſte aus dem Vogelbauer
bitte keine Kartoffeln und kein Schwarzbrot für uns Kleine Das Tränken
wenn Bach und Fluß eingeſroren geſchieht mit 2 Mauerſteinen aufeinander
gelegt und eingehüllt Trinkgefäß daraufgeſtellt Für die nützlichen Krähen
ſammle man alle möglichen Küchen Abſälle und werfe ſie aufs Feld bald
werden ſich die hungrigen Tiere einſtellen

4 K

In meinem ſeit Jahren anerkannt billigen Anventur Ausverkauf habe ich um wieder etwas Beſonderes zu bieten das geſamte Warenlager

im Preiſe ermäßigt Es wird ſomit jeder Artikel ohne Ausnahme billiger verkauft Günſtige Gelegenheit zum Einkauf von Abend Mänteln
ſchwarzen und farbigen Jacketts Frauen Mänteln AſtrachanJacketts Plüſch Jacketts Plüſch Mänteln Sport Räcken Koſtüm Röcken Bluſen in Samt und

Seide Koſtümen aller Arten WaſchKoſtümen Waſch Röcken Waſch Bluſen Neue Frühjahrs Konfektion und neue Frühjahrs Kleiderſtoffe treffen täglich
ein und kommen ebenfalls billig zum Verkauf Die Beſichtigung meiner Auslagen iſt jedem Käufer ſehr zu einpfehlen Auf jeden ausgeſtellten Artikel

gewähre trotz der billigen Ausverkaufspreiſe noch 590 Rabatt M Lchneider Leipzigerſtraße 94
h
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Kindl in Mänden folns es Tafel ier empſieht in vorzünicher Qualttät
in Gebincden Fliaschen und Siphons

E Lehmer
Kontor Lager im Kühlhans mit direktem Gleisanſchluß

Landsbergerſtraße 7 Fernruf 238
Beſtellungen und Verkauf auch bei Vorm Rarth

Kl Ulrichſtr 10 und Gr Ulrichſtr 19 Fernruf 1158
NB Preisliſten zu meinen div Bieren ſind in meinem Kontor zu haben und werden auf Wunſch franko zugeſandt

Prinz tiey

Allgemeines Aufſehen erregt ein Renkontre das kürzlich in den
Champs Elyſees zu Paris ſtattfand und bei dem Prinz Hélie von
Sagan Talleyrand Pésrigord von dem Deputierten Grafen
Boni Taſtellane durchgeprügelt wurde Bekanntlich iſt Graf
Caſtellane ſeit einiger Zeit von ſeiner Gattin einer geborenen Lady Gould
geſchieden da er aber ohne die Millionen ſeiner früheren Gemahlin nicht
zu leben vermag beauftragte er den Prinzen Hélie Sagan einen nahen
Verwandten von ſich mit der Miſſion ihm bei Madame Caſtellane Gould
eine Verſöhnung auszuwirken Dieſe Miſſion ſoll nun der Prinz dazu

Kleine Chronik
Berlin 7 Januar Hippolyt Mehles, der einſt allbekannte

Waffenhändler in der Friedrichſtraße der ſich ſeit einigen Jahren von
den Geſchäften zurückgezogen hatte iſt in ſeinem 72 Lebensjahre nach
längerem Leiden geſtorben Er war nicht nur ein gewandter Geſchäſts
mann der mit packenden Schlagworten in den Jnſeratenſpalten der
Zeitungen das Publikum anzuziehen wußte ſondern auch ein gewiegter
Menſchenkenner der allen Selbſtmordbefliſſenen die unſchädlichen
Platzpatronen verabfolgte mit denen ſich ſich kein Leid antun konnten
So kam es daß er bald im Publikum bekannt und populär wurde
Jn ſeinem kleinen Laden betrieb Hippolyt Mehles ein ſchwunghaftes
Geſchäft mit gutem berliniſchen Humor wußte er das Publikum zu
behandeln Stets wußte er durch irgend eine Veranſtaltung zu erreichen
daß ſein Name in aller Munde war Sein Laden in der Friedrichſtraße
iſt verſchwunden ein Stück Berliner Lokalgeſchichte iſt jetzt mit dem allzeir
erfinderiſchen Hippolyt Mehles dahingegangen

Berlin 7 Januar Schnarchen auf Kommando Zwei alte
Soldaten des 1 Gardedragonerregiments in Berlin kehrten abends von
einer Bierreiſe in die Kaſerne zurück Mut ſchweilte die Bruſt und ſie
deſchloſſen die Rekruten vorzunehmen Während der eine den Aufpaſſer
machte ging der andere in verſchiedene Stuben der bereits ſchlafenden
Rekruten weckte die Leute ließ ſie im Hemd antreten und verſetzte ihnen
Maulſchellen Ein Hauptſpaß für die beiden Miſſetäter war die Rekruten
zuf Kommando ſchnarchen zu laſſen Die Geängſtigten taten wie
ihnen befohlen und ſchnarchten laut um die Wette Für die Schuldigen
aber kam das dicke Ende hinterher Das Kriegsgericht erkannte auf
b und 3 Wochen Gefängnis Der ſich weniger ſchuldig Fühlende legte
Berufung ein und hatte die Genugtuung daß das Oberkriegsgericht die
Gefängnisſtrafe von 3 Wochen in Mittelarreſt von 14 Tagen umwandelte

Berlin 7 Januar Ueber 50,000 unfrankirte Neujahrs
zrüße hat die Poſt an dieſem Neujahrstage den Abſendern wieder zuſtellen
müſſen da eine Expedition der Druckſachen auch unter Portobelaſtung für
den Empfänger nicht ſtattfindet Die Aufſchrift an manchen Vriefkäſten
Aufſſchrift und Marke nicht vergeſſen ſcheint demnach ſehr zu Recht zu

7 Januar Die Berliner Mordchronik hat in den
wenigen Tagen ſeit Beginn des neuen Jahres eine ungewöhnliche
Bereicherung erfahren ungewöhnlich ſelbſt für eine Millionenſtadt
Außer den üblichen Liebestragödien und Ehedramen erregen drei ſchwere
Verbrechen die kurz aufeinander folgten allgemeines Auſſehen Noch
nie war unſeres Wiſſens der Fall da daß wie jetzt vom Berliner Polizei
präſidium zu gleicher Zeit 5000 Mk Belohnung ausgeſchrieben werden
3000 Mk ſtehen auf die Ermittlung des jungen Burſchen der in Charlotten
burg durch Aufſchlitzen des Leibes den Tod eines 4 jährigen Mädchens
herbeiführte 1000 Mk auf einen etwa Dreißigjährigen der im Südoſten
Berlins einen Raubanfall gegen eine greiſe Hausbeſitzerin ausübte und
ebenfalls 1000 Mk auf einen Unbekannten der einen Luſtmord an einer
Vagabondin auf dem Tempelhofer Felde beging Der letzte Mord
wurde am Dienstag früh entdeckt Arbeiter ſanden die Leiche der
vierzigjährigen Frau die zu den Stammgäſten des Tempelhofes
gehörte Der Oberkörper der Erwürgten war entblößt im Munde
ſtak ein Teil des zerriſſenen Hemdes zwiſchen den Füßen lag eine
Schnapsflaſche Die Brüſte weiſen tiefe Bißwunden auf auch der Unter
lieib iſt blutig gebiſſen Zum Ueberfluß wird noch ein Ehedrag ma
bekannt Jm Oſten Berlins erſchoß ein 40 jähriger Tiſchler ſeine von ihm
getrennt lebende Ehefrau nach einem heftigen Wortwechſel und hierauf ſich

ſelbſt Zu der Tragödie in Wilmersdorf bei Berlin wo der
Oberförſter Lewandowski den Leutnant von Schmidt durch
einen Schuß tödlich verletzte wird mitgeteilt daß der Förſter den
Offizier für einen Einbrecher gehalten zu haben ſcheint Der Leutnant
war der Familie ſeit Jahren bekannt und befreundet und begleitete den
Privatoberförſter öfter auf der Jagd Die Frau des Förſters beſtreitet
jeden unerlaubten Verkehr mit dem Getöteten Angeblich nahm dek Offizier
kurz vor ſeinem Tode dem Ehepaar das Verſprechen ab auszuſagen ſeine
Waffe in der Hofentaſche habe ſich ſelbſt entladen Völlige Klarheit in
die immer noch dunkle Angelegenheit wird wohl erſt die Gerichtsverhandlung
bringen

Berlin 7 Januar Die Folgen des geſtrigen Winterge
witters, dem ein unangenehmes Glatteis folgte machte ſich in
den heutigen Morgenſtunden durch verſchiedentliche Unfälle bemerkbar
Außer den vielen Stürzen von Pferden kamen auch Unfälle der Paſſanten
vor da die Eigentümer der Häuſer nicht rechtzeitig für die Paſſierbarkeit
ihrer Straßenteile ſorgten So ſtürzte um 7 Uhr in der Belle Alliance
Kraße ein Milchmädchen und brach ſich das Bein in der Blücherſtraße kam
eine alte Dame zu Fall und zog ſich die Verrenkung beider Fußknöchel
zu Beim Verlaſſen des Hauſes kam ferner in der Fruchtſtraße ein
Handlungsgehilfe zu Fall in der Chanſſeeſtraße ſtürzte ſchließlich der
Kutſcher eines Schlächterfuhrwerks durch das Schleudern des Fuhrwerkes
vom Vock und blieb beſinnungslos liegen Auf den Unfallſtationen herrſchte
die ganze Nacht ein reges Leben das ſich in den Morgenſtunden noch er
heblich vermehrte Jm ganzen werden die Unfälle durch das geſtrige Un
wetter auf über 100 geſchätzt

Berlin 7 Januar
berger Stadtparlament

Skandalſzenen gab es im Schöne
Urſache war der Wunſch des Stadt
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de Casſel lanne

zum Renkonfre Castellane Frinz Saqan

benutzt haben ſich ſelber bei der Gräfin ins günſtigſte Licht zu
ſetzen in der Abſicht ſie ſpäter für ſich zu gewinnen Dieſen Plan hat
ihm Graf Boni natürlicherwetſe ſehr übelgenommen

v v
Hierzu wird heute noch aus Paris gemeldet Die Affäre Caſtellane

Talleyrand die noch immer das Tagesgeſpräch der Pariſer Geſellſchaft
bildet wird gerichtlich ausgetragen werden da der Prinz es abge
lehnt hat ſich mit Boni Caſtellane zu ſchlagen Der Prozeß wird am
21 d M ſtattfinden

D

verordnetenVorſtehers Lohauſen Schöneberg möge bald in Groß
Berlin aufgehen Ein Stadtvater proteſtierte energiſch dagegen Der
Vorſteher wollte ſich keine Kritik gefallen laſſen erteilte dem Redner zwei
Ordnungsrufe und drohte ihn an die Luft ſetzen zu laſſen Un
geheurer Lärm folgte Man trampelte mit den Füßen ſchlug mit Fäuſten
auf die Pulte und ſchrie Unverſchämtheit Raus Skandalös
Pfui Deibel c Erſt nach längerer Zeit kehrte wieder Ruhe ein

Dresden 7 Januar Ein zwölfjähriger Straßenräuber,
der einem jungen Mädchen die Geldbörſe abnahm und es durch Biſſe
verletzte wurde in Dresden zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt

Greiz 7 Januar Mit Chloroform arbeitende Einbrecher
überfielen in der Nacht zum Dienstag in Greiz die ſtädtiſche Bier
ſteuereinnehmerin Witwe Wurzel betäubten ſie und raubten
2500 Mk

Köln 7 Januar Beendeter Streik Die Kölniſche Zeitung
meldet aus Krefeld daß die Belegſchaften der Stoffwebereien geſtern
abend in geheimer Abſtimmung mit 806 gegen 749 Stimmen die Wieder
aufnahme der Arbeit beſchloſſen haben

Mannheim 7 Januar Bei einer Beſcherung für arme
Kinder in der Mannheimer Bankiersfamillie Ladenburg fing eine
Gardine Feuer Der Brand breitete ſich ſchnell aus und vernichtete Kunſt
werke von bedeutendem Wert Der Hausherr und ſeine Frau erlitten
Brandwunden während die Kinder unverſehrt blieben

Baden Baden 7 Januar Ein Pfarrer faſt verhungert
Der Pfarrer der altkatholiſchen Kirchengemeinde der nach Ablauf ſeiner
Probezeit von dem Kirchenausſchuß nicht gewählt worden war und der
nach Furtwangen verſetzt werden ſollte wurde halb verhungert und
faſt erfroren in ſeinem Bett aufgefunden Der Unglückliche mußte ins
Krankenhaus gebracht werden

Appenzell Schweiz 7 Januar Einer der im Zuchthaus
bleiben will Jn Appenzell ſollte ein Zuchthäusler nach langer Straf
zeit entlaſſen werden Jn einem Geſuch an die Kantonsregierung bat er
aber flehentlich doch ja im Zuchthaus bleiben zu dürfen
Dieſes ſei jetzt ſeine Heimat eine andere habe er nicht mehr und er wiſſe
nicht wie er ſich durchs Leben bringen könne Man willfahrte ſeinem
Wunſch und gab ihm einen kleinen Poſten in dem Zuchthauſe

Paris 7 Januar Todesſprung vom Triumphbogen
Vom Pariſer Triumphbogen ſprang ein elegant gekleideter Mann in die
Tiefe er war ſoſort tot Seine Wäſche zeigt eine Herzogskrone und die
Buchſtaben A B

Kopenhagen 7 Januar Eine Hundertjährige Jn Hale
in Dänemark vollendete am Neujahrstage Frau Marie Madsdatter ihr
101tes Lebensjahr Die Greiſin beſorgt nach wie vor ihre Garten
arbeiten erledigt ihre Correſpondenzen noch alle ſelbſt und erfreut ſich
ſeltener Friſche Niemand ſieht ihr das hohe Alter an vielmehr glaubt
man in ihr eine 60 jährige zu ſehen

Rudköbing Langeland, 7 Januar Vier Fiſcher ertrunken
Während eines geſtern nachmittag herrſchenden Sturmes ſind infolge
Kenterns eines Motorbootes vier Fiſcher ertrunken

Newyork 7 Januar Der frühere Präſident der Mer
cantile National Bank Auguſtus Heinze iſt unter der An
ſchuldigung verhaftet worden unrechtmäßiger Weiſe einen Scheck auf die
Mercantile National Bank im Betrage von 62768 Dollars ſowie weitere
Schecks im Betrage von 400000 Dollars am 14 Oktober oder um dieſe
Zeit mit ſeiner Unterſchrift verſehen zu haben Heinze hat ſich für un
ſchuldig erklärt und eine Bürgſchaft von 50000 Dollars angeboten

Schiffsunfälle Der engliſche Petroleumdampfer Turbo
ſcheiterte am Dienstag auf der Sandbank Haaksgronden unweit der
Nordſpitze der Provinz Nordholland und brach entzwei Die Beſatzung
von 30 Mann konnte nur mit Mühe gerettet werden Durch eine
ſtarke Bora wurde ein Segelſchiff das mit einigen Fahrgäſten die
ungariſche Hafenſtadt Fiume verlaſſen hatte zum Kentern gebracht Zwei
Dampfer gingen auf die Hilferufe hin ſofort in See entdeckten aber
weder Schiff noch Menſchen

Aus der Amgebung
Merſeburg 7 Januar Eingebrochen Auf dem hinteren

Gotthardisteiche brach der 7 jährige Willy K an einer Stelle wo man
Tags vorher Eis für die Brauereien gewonnen hatte plötzlich ein und
konnte nur mit Hilfe einiger Spielkameraden wieder aufs Trockene gelangen

Delitzſch 7 Januar Ein bedauerlicher Unfall ereignete
ſich geſtern durch den Leichtſinn eines Schulmädchens Bei einem Streite
der während der Pauſe in einer Klaſſe der Mädchen Volksſchule entſtanden
war warf das Mädchen A mit dem Federhalter nach der 13 jährigen
Tochter des Korbmachermeiſters Richter welcher dieſer unglücklicherweiſe in
das linke Auge drang Da der Verluſt desſelben befürchtet werden mußte
wurde die Verletzte ſofort nach der Halleſchen Klinik überführt

Gauznnitz 7 Januar Verſchürttet Auf einer Grube der
Riebeckſchen Werke verunglückte geſtern nachmittag 2 Uhr der Bergarbeiter
Hermann Voigt aus Gaumnitz Er wurde durch Kohlenmaſſen verſchüttet
und konnte erſt nach mehrſtündiger Arbeit um 6 Uhr abends leider nur
als Leiche hervorgracht werden Er hinterläßt ſtarke Familie

Siersleben 7 Januar Peberfahren Geſtern wurde der
Geſchirrführer der Mühlenfirma W Sporleder in Ermséleben auf der
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Chauſſee Hettſtedt Siersleben in der Nähe des Eduardſchachtes von ſeinem
eigenen Geſchirr überfahren und erlitt einen Oberſchenkelbruch Der Ver
unglückte war früher einmal von einem Pferde geſchlagen worden und zwar
derart daß er eine ganze Anzahl Zähne verlor Er war infolgedeſſen
gezwungen ein künſtliches Gebiß zu tragen Dies entſiel ihat als er in
der Schoßkelle ſaß und bei dem Verſuche es aufzuſfangen ſtürzte er kopf
über auf die Straße Jedenfalls iſt ihm das eine Hinterrad des ſchweren
Wagens über den gebrochenen Oberſchenkel gegangen

Oſterode 7 Januar Achtzehn Stunden in bitterſter
Kälte ſchutzlos im Walde gelegen Sonnabend nachmittag wurde
in Freiheit der königliche Förſter Hund zu Grabe getragen der in er
ſchütternder Weiſe ſeinen Tod gefunden har Geſund und munter begab
er ſich dieſer Tage in ſein Revier als er an abgelegener Stelle einen
Schlaganfall erlitt Volle achtzehn Stunden hat er in bitterer Kälte
ſchutzlos draußen im Walde r ehe er von Kameraden und Wald
arbeitern gefunden wurde Als ein Wunder muß es bezeichnet werden
daß der Körper noch Leben zeigte Zwei Tage hat Hund noch gelebt
dann verſtarb er

Roßlau 7 Januar Ein eigenartiger Unfalh et ſich
beim Schlittſchuhlaufen auf der Gänſelache indem dem Herrn beim
Holländern die hintere Spitze des linken Schlittſchuhs die rechte Schuh

ſpitze durchbohrte wodurch der Herr eine erhebliche Wunde am Fuße er
hielt Hilfsbereite waren gleich zur Stelle welche die Wunde verbanden
und den Verletzten nach ſeiner Wohnung brachten

o Bernburg 7 Januar Verunglückter e Die
ſchon ſo oft gerügte Unſitte während der Fahrt den Wagen zu e
iſt jetzt wieder für einen Grimſchleber Geſchirrführer böſe abgelaufen
der Mann auf den Wagenſchwengel treten wollte glitt er ans nnd ſein
Wagen ging über ihn weg Dadurch wurden ihm beide Beine e
auch die Ferſe des einen Fußes iſt zerquetſcht Der Verung wurde
dem hieſigen Kreiskrankenhanſe zugeführt

Zerbſt 7 Januar Feuer in der Nikolaikirche der
Dampfheizungsanlage der Nikolaikirche entſtand durch Kohlenen
ein Brand Das Feuer konnte im Entſtehen werden

Stendal 7 Januar Erſtickt Der Kupferſchuied Taude und
ſeine Eyefrau waren am Sonnabend abend zu einem Vergnügen ge
gangen und hatten ihr 3 Monate altes Töchterchen mit ihren anderen
Kindern zu Hauſe gelaſſen Als ſie gegen 3 Uhr zurückkehrten fanden
ſie die Kleine erſtickt vor

Magdeburg 7 Januar Erweiternungsbaun der Krauken
anſtalten Neues Säuglingsheim Der Magiſtrat hat be
ſchloſſen die beiden ſtädtiſchen Krankenanſtalten zeitgemäß und einheitlich
in drei Bauperioden mit einem Koſtenaufwande von 2570000 Mk um
zubauen Der Verein Säuglingsheim wird eine eigene neue Anſtalt
an der Tismarſtraße in der Vorſtadt Wilhelmſtadt errichten wozu ihm
vom Magiſtrat gewiſſe Bauerleichterungen bewilligt wurden

Magdeburg 7 Januar Schwerer Unfall Jn einer Dampf
ſeilenhauerei platzte ein großer Schleifſtein Durch
Bruchteile wurde ein Arbeiter buchſtäblich in Stücke zerrifſen Dach und
Wände wurden zerſtört

Vermiſutes
Lebendig begraben in Veton Unter dieſem Titel bringt die

Beton Zeitung eine populäre Zeitſchrift für die Anwendungsformen des
Beton und Kunſtſteinbaues Halle einen Aufſatz den wir hiermit zum
Abdruck bringen Lebendig begraben in Beton auf dieſe eigenartige Weiſe
endete ein Märtyrer des Chriſtentums im Jahre 1569 war
Geronimo ein Araber der als Kind von ſpaniſchen Kriegern gefangen
genommen wurde und durch dieſe eine chriſtliche Erziehung erhtelt Doch
ſchon im achten Lebensjahre ſiel er wieder in die Hände der Mohamedaner
und lebte nun in ſeiner Heimat von neuem nach den Lehren des Moslam
Die Eindrücke welche die chriſtliche Religion auf ſein Kindesgemüt gemacht
hatte konnte er jedoch nicht wieder vergeſſen Jm Alter von 26 Jahren
tehrte er freiwillig nach der damaligen ſpaniſchen Beſitzung Oran zurück
nahm die chriſtliche Religion wieder an und wurde ein eifriger Kämpfer
für dieſelbe Als ſolchen nahmen ihn gelegentlich eines Rekognosziernungs
rittes mohammedaniſche Korſaren gefangen brachten ihn nach Algier und
verurteilten ihn da er dem Chriſtentum nicht entſagen wollte T
Geromino wurde das Geſicht nach unten die Hände auf den ge
bunden in einen mächtigen Betonblock eingebettet welcher für
das damals im Bau befindliche Forts des Vingt Quatre Heuris ange
fertigt wurde Ein Benediktinermönch Haida war es der als Zeuge dieſen
Vorgang in eine Ortsbeſchreibung von Algier niederlegte und die Ver
anlaſſung dazu gab daß nachdem das Forts im Jahre 1858 durch
die Franzoſen zerſtört worden war bei den Abbruchsarbeiten der
Betonblock gefunden und mit vieler Mühe geſpalten wurde Jn der
Höhle welche Geronimos Körper gebildet hatte fand man noch ſein
Skelett und am 27 Dezember 1853 ſeyte man die Ueberreſte in der
Kathedrale in Algier feierlichſt bei Von der Höhlung im Betonblock
welche Geronimos ſterbliche Ueberreſte 284 Jahre lang beherbergte wurde
ein Gipsabguß gemacht und dieſer iſt von einem amerikaniſchen Leutnant
nach Amerika gebracht worden

20 lebende BVären bot ein Jäger zum Verkauf in einer Peters
hurger Zeitung an und verſprach die Jagd darauf auch arrangieren zu
wollen Tatſache blieb hierbei daß diefer unerſchrockene Nimrod bereits den
Bärenbeſtand ſeiner Waldparzelle nach oberßlächlicher bereits
annoncirte bevor er dieſelben gefangen hatte Ja er wollte es ſogar ſeinen
Käufern überlaſſen ſich bei der von ihm arrangierten Jagd den Beſten
auszuſuchen Bequemer und ungefährlicher wird wohl noch kein Händler
mit Raubtieren ſich ſein Geſchäft gemacht haben

Das Bild des Geliebten unter Nachnahme An alleinſtehende
jugendliche weibliche Perſonen in Berlin gelangte von einer berühmten
Kartenlegerin aus Brüſſel in den letzten Tagen ein Brief nach welchen der
Adreſſatin wichtige Einblicke in die Zukunft verſprochen wurden denen das
Bild des Geliebten wenn er auch in Wirklichkeit noch nicht vorhanden ſein
ſollte beigelegt werden würde Schon nach zwei Tagen traf denn auch ſchon das
Orakel ein und wer es unter Erlegung von 1,50 Mk einlöſte fand darin
irgend eine Männerphotographie und einen gedruckten Wahrſagezettel Es
muß alſo auch in Berlin noch Dumme im Ueberfluß geben

Das Weihnachtsfeſt auf der Jnſel Triſtan d Acunja im
Atlantiſchen Ozean wird ſehnſüchtiger als irgendwo anders auf dem Erd
ball erwartet Die Jnſel liegt auf dem halben Wege zwiſchen dem Kap
und Südamerika und nur einmal jährlich zur Weihnachtszeit
kommt ein Schiff mit der Poſt dahin Dann gibt es Briefe Zeitungen
die man ſonſt das Jahr über miſſen muß und auch die Regierung ſendet
ihre Jnſtruttionen gleich für das ganze kommende Jahr Das muß
eine Luſt ſein dort als Beamter zu walten

Wie es modern wurde Falten in den Hoſen zu tragen
weiß eine engliſche Schneiderzeitung zu verraten Urjprünguch galt die
Falte nämlich durchaus nicht als smart ſondern ſie bedentete gerade
das Gegenteil nämlich daß die Hoſe nicht nach Maß gemacht ſondern
fertig gekauft ſei Der Wechſel trat auf folgende Weiſe ein König
Eduard befand ſich als er noch Prinz von Wales war eines Tages auf
der Fahrt zu den Rennen in Goodwood Er hatte einen ſchwarzen Geh
rock und ein Paar ſchöne aber ganz helle Hoſen an Beim Einſteigen in
den Wagen bekamen die Unausſprechlichen einen großen Fleck der ſich
nicht wieder beſeitigen laſſen wollte Da war guter Rat teuer Zurück
kehren wolllte der Prinz nicht und ſo entſchloß er ſich in das nächſte
Herrenkleidergeſchäft zu fahren und dort kaufte er einen Erſatz für das
befleckte Kleidungsſtück Und da die neue Hoſe fertig gekauft war
hatte ſie die übliche Falte die von dieſem Tage an modern wurde
denn auf dem Rennplatze hatte natürlich kein Menſch eine Ahnung davon

So kamen die Falten inwie die Sache in Wirklichkeit zuſammenhing
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Mode und ſie ſind es bis heute geblieben
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Handel un Verkehr
Ermäzeigung der Sehwelsseisenpreiss Die V

Kohweisseisen werke ermässigten die Grundpreise für Handelseisen
Am Wettbewerb mit Flusseisen auf 135 Mk für Schrauben Press
muttereisen auf 145 Mk Die Qualitätspreise bleiben bestehen weil

die Preisermässigung für Qualitätsroheisen nur 4 Mk beträgt
Stahlwerksrerbaad Die bayerische Staatsbahnverwaltung

e dem Stahlwerksverband die Lieferung des gesamten Ober
terials aut die Dauer von drei Jahren Der Grundpreis für

Sohlenen wurde auf 120 Mk und für eiserne Schwellen auf 111 Mk
pro Tonne festgesetat In dem abgeschlossenen Betrage iet auch der
Bedarf der plfälzischen Bahnen vorgesehen Der Abschluss des

Stahlwerks verbandes mit Württemberg Baden und Sachsen befindet
ich noeh in der Schwebe

Bank des Berliner Kassonverelins Der am 20 Februar
Atattfindenden Generalversammlung wird für das Geschäftsjahr 1907

die Verteilung einer Dividende von 8 Proz gegen 7 Proz im Vorj
in Vorschlag gebracht

e Deutsche Petroleum 6 in Berlin
aioh ein Rohgewinn von 1344841 Mk
1179 374 Mk erhalten die Aktionäre 5 Proz Dividende auf 20 Mill
Aktienkapital Im Vorjahr wurde der Gewinnsaldo aul neue Rech
nung Vorgetragen Die Gesellschaft steht bekanntlich der Steaua
Romana und der europäischen Petroleumgesellschaſft UVnion nabe

Berlin Rüdersdorfer Hutfabriken Akt Ges in Liqu Der
Aufsichtsrat hat besehlossen aus weiter verfügbar gewordenen Bar
beständen eine zweite Rückzahlung von 5 Proz gleich 50 Mk pro
Aktie vorzunehmen Im Oktober 1906 wurden als erste Liquidation
15 Proz gezahlt

Grosse Kassoleor Strassenbahn Aktiengessellschaft in Kassel
Der Verkehr hat im abgelaufenen Geschäftsjanre im allgemeinen
zugenommen Die Betriebseinnahmen erhöhten sich auf 1203 534

139 120 Mk Die Betriebsausgaben stiegen auf 811574 775 488
Mark der Betriebsüberschuss auf 391 960 363 63 Mk Der Rein
gewinn beträgt nach Ueberweisung von 23000 23000 Mk aut
Aktien und Tülgungskonto und von 50000 50000 Mk an den
Erneuerungsfonds 264 258 229 219 Mk und findet folgende Verwendung Reservefonds 19 46 10 963 MKk Tantieme für Vorstand

und Beamten 14734 12 498 Mk 41 Proz Dividende aut
5 000000 MK Aktienkapital Tantieme für den Aufsiehtsrat 1542
0 Vortrag 10056 Mk Nach der Bilanz waren 232 920
156 675 Mk Bankguthaben vorhanden Kreditoren hatten 62 626
75 525 MK zu fordern Im laufenden Geschäftsjahre ist die Neu

beschaffung von 4 Motorwagen und 5 Anhängewagen erforderlich
geworden Weiter soll unter finanzieller Beteiligung der Inter
essentsn der Ausbau einer Linie erfolgon Für die Errehtung eines
neuen Betriebsbahnhofes wurde der erforderliche Grund und Boden
angekauft

Bielefelder Maschinenfabrik vorm Dürkopp Co in Biele
feld Bei der Gesellschaft verbleiben nach Abzug von 165 338

156 960 Mk Abschreibungen für das Geschäftsſjahr 1906/07 930 124
938 863 Mk Reingewinn aus dem 25 Proz Dividende wie i

verteilt 100000 MK wie i für Neuaufwendungen verwendet
und 37 378 18012 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden
nmollem Wio mitgeteilt wird ist der Verlauf des neuen Geschätts
jahres bisher befriedigend

Frankfurter Gummiwaren Fabrik Carl Staockicht A G
Die Gesellsobaft sohliesst ihr am 39 September v J abgelautenes
Geschäftsjuhr mit einer Unterbilanz von rund 810000 Mk ab
Hierzu treten noch die normalen Absohreibungen mit rund 169000
Mark Die Unterbilans ist im wesentlichen hervorgerufen durch
Ausfälle bei Debitoren welche beim vorjährigen Abschluss noch als
einbringlich betrachtet wurden durch Verluste an zu hohen
Garantien die von der früheren Geschäftsleitung geleistet waren
duroh Abstossung älterer für die Fabrikation nicht mehr verwend
barer Waren und Materialbeestände dureh Defraudationen von
Beamten in Höhe von mehr als 100000 MKk von denen 2zirks
36000 Mk das abgelaufene Geschäftsjahr treffen und dureh die
von der jetzigen Direktion für unbedingt erfordertich erachtete

Für 1906/07 erglbt
Aus dem Reingewinn von

Herabsetzung bezw Abschreibung diverser Bilanzwerte Die ge
ramte Unterbilanz beträgt demnach xzirka 970000 Mk Bereits im
Vorjahre machte ich eine Herabsetzung des Grundkapitale von
2 100000 Mk auf 1 400000 Mk nötig um die damalige Unterbilanz
von 463 426 M zu tilgen Die Aktionäre werden demnächst zu
einer im Januar 1908 setattfindenden Generalversammlung ein
geladen werden in welcher ihnen die im S 240 B Vvor
geschriobene Anzeige betreffend Verlust von mehr als der Hälfte
des Grundkapitals erstattet werden wird Gleichzeitig werden der
Generalversammlung Vorsehbläge zu einer durchgreifenden Sanierung
unterbreitet werden Diese gehen dahin das Aktienkapital im Ver
hältnis von 7 zu 2 also von 1400000 Mk auf 400 000 Mk herabzu
retzen und gleichreitig um 1000000 Mk auf wieder 1400000 Mk zu
erhöhen Die neuen Aktien sollen von der Allgemeinen Deutscheu
Credit Anstalt in Leipxig und der Mitteldeutschen Creditbank zu
pari plus Spesen übernommen werden in Verrechnung mit dem
grössten Teil der Bankforderungen Der duroh die Herabsetzung
fraiweräendäe Botrag von 1000000 Mk soll zur Beseitigung der
Unterbüans Verwendung finden und der verbleibende Rest von
30000 K zur Verfögung der Verwaltung als Reserve verbleiben

en
Leipatger Prodnktenbörue

Looopreise vom 7 Januar mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour

tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung
Witterung Regneriseh Tauwetter

Weizen per 1000 kg netto iniändischer 217 224 Mk bez u
feuchter u Notiz ausländischer 245 255 ſk bez u B Still

Roggen per 1000 kg netto in ländischer 213 220 Mk bez upreussischer 216 220 Mk bez u Posener 220 223 Mk
bez u aus ländischer Mk Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 182 192 Mk
bez u feinste über Notiz auswärtige 208 218 MkMahl und Futterware 163 173 Mk bez u B

Hafer per 1000 kg netto in ländischer 163 175 Mk bez u B
feinster über Notiz ausländ Mk Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerikanischer runder 163 167
Mark bez u Cinquantin 174 182 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto M
Rapskuechen per 100 kg netto 15,00 15,50 Mk bez u B
Räböl rohes per 100 kg netto ohne PFass flüssiges 69,00 Mk

nom Stilt
Berliner Produktenbörne vom 7 Januar

Die amtlioh festgestellton Preise waren am Früh markt
Weizen inländ 220,00 222,00 Mk ab Bahn MühleRoggenu inländ 207,00 208,00 Mk ab Bahn und frei MäühleU ater märk meexkienb pomm preuss Dos u schles 1einer

180,00 192 o MK mittel 173,00 179,00 MK gering 167,00
bis 172,00 MK ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 175,00 180,00 Mk
bis 167,00 Mk frei Wagen

Gergrte inländische Futterware mittel und gering 162,00 bis
168,00 MK gute 169,00 180,00 MKk russ und Donau leichte157,00 162,00 Mk ab Bahn ung trei Wagen

Brbsesen in und ausländ Futterware mittel 190,00 195,00 Mk
feine Futter und Taubenerbsen 196,00 201,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weiszenmeht 00 29,2 25 50 Mk
oggenmehl O u 4 27 ,40 29,20 MkWeizenkleie 12 1325 A
Roggenkleie 12,75 13,75 Mk

r

und frei

runder 160,00

Preise um 2 Unpr nichtamtlich
Weizen Tendenz Fest Mai 229,25 K
Roggen Tendenz Fest Mai 216,25 Mxk Juli 209,50 k
Hatfer Tenäenz Still Mai 179,00 MK
M a is Tendenz Fest Mai 153,25 MK
Rüböl Tendenz Stramm Januar MAk Mai 68,40 MK Ok

tober 67,50 Mk

Kaſtee
Hamburg Dienstag 7 Januar abends 6 Uhr Kaftfee

markt Good average Santos per März 321 Gd per Mai
32 Gd per September 331 Gd per Dezember 33 Gd Stetig

Zuek er
MAagdeburg Dienstag 7 Januar Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 9,75 9,90 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,75 8,05 Stimmung Schwächer Brotraffinade ohneVass 19 62i4 19 Kristallzuekar 1 mit Sack Gem Ratftinade
m S 19,371 a 19,50 Gem Melis I m 8 18,87 19,00 Stimmung
Ruhbig Ronzuewer l Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Januar 19,95 Gd 20,00 Br per Februar 20,15 Gd 20,20 Br
per März 20,25 Gd 20,35 Br per Mai 20,60 Gd 20,65 Br per
August 20,90 Gd 20,95 Br Stetig

Hamburg Dienstag 7 Januar abends 6 Ubr ZAueker
m a rkt Rüben Ronzucker I Produxt Basis 350 Renädement neue
Usance trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 19,90
per März 20,25 per Mai 20,60 per August 20,90 per Oktover 19,50
per Dezember 19,50 Ruhig

Vetrolenum
Hamburg 7 Januar Petroleum

loco 7,55 Br
Antwerpen 7 Januar

22 bez u Br Januar 22
221 Br Tendenz Pest

fest Standard white

weiss loco
Februar 221 Br März April

Petroleum Raff Type
Br

Zahlungs Rinstellungen
Ueber die uaonste nenden Sirmen ist das Koarkursverfahren arötfnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klaumsrn vei
gefügt die Daten sind der Kröftnungstermin äer Ablauf der Anmaldatrist
die erste Gläubigerverzamminng und äer Präfungatermin

Möhbelfabrikant Jacob Lindemann in Berlin 3fl 1/2Schuhwarenhändler Jacob Ege in Berlin 3ſ1 7/2 1 7/3
Schuhwarenfabrikant G Lewin in Berlin 3/1 10/2 12 4/3
Kaufmann Wilhelm Rohrbeeck in Berlin 3/1 15/2 301
Berliner Sechubfabrik G m b in Berlin 3130/1 123
Kaufmann S Stenseh in Berlin 4/1 10/2 1/2 4/3
Ingenieur M Drachmann in Firma Bruno Fritseh in Berlin

4/1 20/2 3011 12/3
Fuhrwerksbesitzer Friedrich Robert Zocher Nachlass in Colditz

31/12 5/2 28/1 14/2

24/3

12/3
15/2

Berliner Börse T Januar 1908

e 4
Kaufmann Ab Encke Inh der Firma Gebrüder Encoke in

Demmin 3/1 2/3 30/1 94Driesener Gewerbevani e G m b in Driesen 2/1 T
25/1 29/2

Posamenientfabrikant Karl Eduard Stopp in Geyer Rhren
friedersdorf 30/12 15/2 16/1 27/2Kaufmann Alfred Baumgarten in Gesestemünde 3/1 52 15/1 19/2

Korbwarenhändler Fr H Schroeder in Gotha 3/1 29/1 be 5/2Caufmann J E Keolting in Firma Dau Kolting und Emil
Kelting in Elmshorn Hamburg 4/1 552 22/1 192

Kaufmann Wilh Sohwormstedt in Harburg Elbe 2/1 1/8
31/1 10/3Bauingenieur G Seidel in IImenau 3/1 20/1 28/1 28/1

Kaufmann J Heymann in Fa Erste Ostpreussische Scohuhfabrik
Heymann Co in Insterburg 2/l 11/2 21/1 272

Fabrikant Wilh Rode in Kassel 4/1 15/2 30/1 543
Kaufmann C Achenbach Nachlass in Lappienen Kaukehmen

2/1 2/2 12/2 12/2
Handelsgeseilsehatt Zorbach Feldheim

hutfabrik in Köln 2/1 26/2 31/1 13/3
Haudelsges Dampfsägewerk Sophienmühle Simon Nitsohke in

Landsberg Warthe 3/1 1/2 3/2 11/2
Kaufmann O Schiwinsky in Landsberg W 4/1 25/1 3/2 3/2
Kaufmann Georg Cohn in Lyeck 3/1 28/1 8/2 8/2
Kaufmann Max Rosenthal in Mewe 4/1 5/3 12 14/3
Gürtel und Lederfabrik J Kahn G m b in Mänchen 4fI

24/1 3/2 3/2
Kaufmann Wilb Karten jun in Odenkirchen 3/1 10/2 31/1
Kaufmann G Sehliebner Inb der Firma L Salle Co inRossleben Querkurt 2/i 27/1 18/1 7/2

Kaufmann Johannes Hensel in Stargard 3/1 15/2 31/1 28/2
Firma Josef Gottfeld in Suhl I 28 1 6/2 6/2
Kaufmann Josetf Dudek in Zabrze Nord Zabrze 3/1 9/3 7/2 203

in Liquid Damen

Schiſtsbewex ungen
Berlin 7 Januar Kaiserliche Marine Freya ist am

6 Januar in Messina eingetroffen und geht am 13 Januar von dort
nach Malta in See Seeadler ist am 6 Januar in Bagamojo ein
getroffen und geht am 10 Januar von dort nach Zanzibar in See
Arcona ist am 7 Januar in Amoy eingetroffen Tiger ist am

7 Januar von Tsingtau nach Futschau in See gegangen Luchs
ist am 7 Januar von Hongkong nach Hoihow und Pakhoi in See
gegangen Die III Halbklottilſe ohne 8 139 ist am 6 Januar
von Kiel nach Warnemünde und am 7 Januar wieder in See ge
gangen

J ZJ

Friedmann Co Bankgeschäkt
Ualie a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten

Nach An Nach Anfrage gebot frago gebot
Alexandershall 7000 7200 Rothenberg 1425 1475
Beienrode 4850 4950 Rothenfelde 100Bernhardshall 400 Sachsen Weimar 1725 1775
Carlsfund 6150 6350 Salzmünde 12251
Carlsglüuc k S Schieferkaute 3001 350Carlsh all 250 270 Siegtried I 29751 3025Centrum 300 Thüringen S 4600Desdemona 5700 Volkenroda 8501 900
Deutschland 26751 2750 Wendland 2101 330
Binigkeit S 5200 Wilhelmshall 11300 11600
Ewilienhalt 2251 275Wintershall 11200 11500Glückaut ſonders ehausen 15 900 16 200 Adler Akt 31 32Grossherz Sopbie l 100 Bismareckshall Axt 37 38
Grossherzog von Benthe Akt 38 40Sachsen 6300 6450 Deutsche Kalli

Güntershball 41 550 4650 werke Akt 97 98
Hansa Silberberg 1990 1975 Friedrichshall Akt 65 63
Hedwigsglück Hattortf Aktien 64 65Heldärungen 650 670 Heldburg Akt 55 56
Hermann II 1425 1475 Justus Aktien 39 41Immenrode 2325 2375 Krügersh Akt 69 71Johannashall 3550 3625 Ludwigshall Vorz

Juliush all Akt 661 70Kaiser Rotbart S S Neubleicherodoe
Königshall 35 Akt 80 81Mansfelder Kuxe 815 Prinz Adaipert Akt 33 33
Moltkeshall 3501 400 Ronnenberg Akt 1401 145
Neu Wunstort 10j Sigmundshall alte
Rössing Barnten 230 2591 AEt 1701 173

ab geschlossen am 8 Januar 10 Uhr vormittags
Tendenz Geteilt

Waſſerſtände Am 7 Januar Weißenfels Unterpegel 08
8 Januar Halle unterhalb ,70 Trotha 1,68 7 Januar Bernburg 0,72 Calbe Unterpegel 0,30 Oberpegel 1,40 Dresden 1,86
Magdeburg 1,00

Berlin Bankdiskont T Lombardzinsfags 81 Privatdiskont
Nneokdenckverd
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Die Bedingungen liegen im Zimmer Nr 16 des Hochbauamts Markt

Dre 16 Vonnerstag
Amtliche Zekannkmachungen

Berkanntmachung
betreffend den Verkehr mit Arzneimitteln Vom 17 Dezbr 1907

Gbl S 774
Auf Grund des 8 4 der Kaiſerlichen Verordnung betreffend den

Verkehr mit Arzneimitteln vom 22 Oktober 1901 ReichsGeſetzblatt
S 380 wird beſtimmt

Acidum acetylosalioylicum Aspirinum Acetylsalicylsäure
Aspirin und

Urea diaethyſmalonyliea Acidum diaethylbarbituricum
Veronalum Diäthylmalonylharnstoff Diäthylbarbitur

säure Veronal
werden vom 1 März 1908 ab von dem Feilhalten und Verkaufen außer

der Apotheken unbeſchadet der Beſtimmung im F 3 der bezeichneten
erordnung mit der Wirkung ausgeſchloſſen daß auf ſie die Beſtimmung

des Z 2 der Verordnung Anwendung findet
Berlin den 17 Dezember 1907

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
gez von Bethmann Hollweg

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leih

amke im Monat Oktober 1906 verſetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandunmmern von 19061 bis 22164 tragen und über
welche die Pfandſcheine in gelbem Druck ausgeſtellt ſind wirt

Mittwoch den 22 Jannar 1908 und an den darauf folgen
den Tagen im Auktionslokal des Leihhanſes An der
Marienkirche Nr ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt
daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
um 9 Uhr vormittags und um 3 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
enſtände wie Keiten Ringe Löffel nſw ferner Betten Leib und
ttwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und ver

ſchiedene andere Sachen zum Verkauf
Einlöſungen und Ernenernungen verfallener Pfänder finden

nur bis zum 21 Jannar 1908 ſtatt worauf das beteiligte
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 24 Dezember 1907
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Gewerbetreibenden im Bezirke der Polizei Reviere I IV und

auf dem Wochenmarkte werden hiermit benachrichtigt daß in der Zeit vom
14 September bis ca Mitte November 1908 hierſelbſt eine techniſche
Reviſion der Maße und Gewichte unter Zuziehung eines Eichmeiſters des
hieſigen Eichamtes ſtattfindet

Da die bei dieſer Reviſion unvorſchriftsmäßig befundenen Maße
Wagen und Gewichte nach S 369 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht nur
der Einziehung unterliegen ſondern auch deren Eigentümer mit Geld
ſtrafe bis zu 100 Mark oder mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen
ſind wird empfohlen die Maße c eichamilich prüfen zu laſſen und
wird hierzu für die Gewerbetreibenden
im Bezirke des J PolizeiReviers die Zeit vom 2 Jan bis 15 Febr 1908

U 1I17 Febr 31 März 1908e III I1 April 15 Mai 1908e IV e 16 Mai 390 Juni 1908auf dem Wochenmarkte I1 Juni 15 Auguß 1908
vorgeſchlagen

Halle a den 30 November 1907 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die Liefernng von 300 Zentnern Gerſtenſchrot und 300

Zentnern Stroh Roggenſtroh und Maſchinendruſch frei Futterboden
des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhoſes ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden Angebote hierauf ſind verſiegelt und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen nebſt Proben bis

Freitag den 10 Januar 1908 vormittags 11 Uhr
bei der unterzeichneten Verwaltung Freiimfelderſtraße 42 einzureichen

Halle a den 6 Januar 1908
Die Verwaltung des ſtädt Schlacht und Viehhofes

ibAusſchreibung
Die Liefernng von 1200 Tauſend Hintermanerungsſteinen

und 60 Tanſend poröſen Langlochſteinen zum Neubau des Polizei
Dienſtgebäudes zu Halle a S ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote ſind bis
Sonnabend den 18 Januar 1908 vormittags 10 Uhr

an das Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen

platz 20 II zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge
entnommen werden können

Halle a den 6 Januar 1908
Städtiſches Hochbauamt

Bekanntmachtung
die Aunmelsnng zur Starnmrole betreffend

Gemäß S 25 der Wehrordnung baben ſich die Militärpflichtigen in
der Zeit vom

15 Januar bis I Februar
zur Aufnahme in die Rekrutierungs Stammrolle anzumelden und dieſe
Meldung alljährlich zu wiederholen bis eine endgültige Entſcheidung
über ihr Militärverhältnis getroffen worden iſt

Die im Jahre 1888 auowürts geborenen Militärpflichtigen haben
bei der Anmeldung einen vom zuſtändigen Standesamt nicht vom
Pfarramt ausgefertigten Geburtsſchein welcher für Militärzwecke
koſtenfrei erteilt wird vorzulegen für die in Halle a S und in den
eingemeindeten Vororten 1888 geborenen Pflichtigen ſind Geburts
ſcheine zur Anmeldung nicht erforderlich Militärpflichtige älterer Jahrgänge
haben die letzte Muſterungs Vorladung bezw Zugezogene den Loſungsſchein

mitzubringen dDie Anmeldungen erfolgen im Militär Bureau Rathaus
ſtraße 17 I vormittags von 1 und nachmittags von5 Ahr und zwar

Mittwoch den 15 Januar Jahrgang 1885 und event ältere ſowie
vom Jahrgang 1886 ſolche deren Familiennamen mit den Anfangs

buchſtaben A HDonnerstag den 16 Januar Jahrgang 1886 Anfangsbuchſtaben 0

Freitag 17 1886 Zv l F

Sonnabend 18 1887 A HMoniag 20 1887 JDienstag 21 1887 8Mitrwoch 22 1887 T ZDonnerstag 268 1888 DFreitag 1888 3 GSonnabend 25 1888 H KDiensta 1888 0Mitwo 29 x 1888 P RDonners ag 1888 H T undFreitag 31 1888 Zdeginnen

Wer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt wird mit Geldſtrafe
zis zu 80 Mk oder mit Haft bis zu 3 Tagen beſtraft

Halle a den 28 Dezember 1907
Der Zivilvorſttzende der Erſatz Kommiſſton

der Stadt Halle a S
J Dr Puſch

W Geinſtr 70 Vümtl Nalerarbeſten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Bekanntemgelbung
betreffend die Straßenreinigung

Nachdem durch neuere Erhebungen feſtgeſtellt iſt daß die Grundſtücks
Beſitzer nach wie vor zur Straßenreinigung verpflichtet ſind werden die
nachſtehenden Beſtimmungen der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1898
hiermit in Erinnerung gebracht

F 1 Umfang der Reinigungspflicht
Soweit Straßen und Plähe des hieſigen Stadtbezirls bereits bisher

der regelmäßigen Reinigung unterworfen geweien ſind oder demnächſt
einer ſolchen durch Bekanntmachung der Polizei Behörde unterworfen werden
iſt jeder Eigentümer eines an derartige Straßen oder Plätze angrenzenden
bebauten oder unbebauten Grundſtückes verpflichtet längs der ganzen Front
des Grundſtückes das Straßenland bis zur Mitte des Fahrdammes rein
zuhalten Wenn ſedoch an Plätzen die Fahrbahn eine größere Breite als
15 m haben ſollte hat die Reinigung durch den Anlieger nur bis 7,5 w
Entferung von der Bürgerſteigkante zu erfolgen

Die Reinigung hat ſich nicht nur auf die innerhalb dieſer Fläche liegen
den Bürgerſteige Rinnſteine Goſſen und Einflußöffnungen der Straßen
kanäle ſondern auch auf die zwiſchen den Grundſtücken befindlichen von
der Straße aus zugänglichen Winkel und Schlippen mitzuerſtrecken

Befindet ſich das Grundſtück im Beſitze einer Korporation oder Behörde
ſo iſt für die Reinigung der von jenen beſtellte Grundſtücksverwalter ver
antwortlich

Es iſt jedoch ſowohl dieſen als auch Eigentümern welche nicht ſelbſt
in dem Grundſtück wohnen geſtattet die ſtrafrechtliche Verantwortlichkei
für die Erfüllung der Reinigungspflicht auf einen Kaſtellan oder Vizewir
dadurch zu übertragen daß ſie dieſe Abſicht der PolizeiVerwaltung ſchrift
lich erklären und zugleich eine Einverſtändnis Erklärung der betreffenden
Perſon einreichen Dieſelben bleiben aber auch in dieſem Falle bei etwaiger
zwangsweiſer Durchführung der Reinigung für die entſtehenden Koſtep
haftbar

S 2 Art der Reinigung
Bei der Reinigung iſt Bürgerſteig und Straße ſorgfältig zu kehren

und wenn nötig nach Abziehung des etwa aufhaftenden Schlammes mi
Waſſer abzuſpülen

Bei ungepflaſterten Wegen iſt wenigſtens der längs der Grundſtücke
ſich hinziehende Fußweg oder Bürgerſteig nebſt Rinnſtein in gleicher Weiſt
zu reinigen dagegen iſt vom Fahrdamm ſtatt des Kehrens nur der Schlamw
abzuziehen und fortzuſchaffen

Bei trockener froſtfreier Witterung muß zur Vermeidung des Staube
ror dem Kehren jedesmal mit reinem Waſſer mittelſt Gießkanne gehörig
geſprengt werden

S 3 Zeiten der Reinigung
Zur Aufrechterhaltung der Reinlichkeit muß regelmäßig

1 täglich und zwar im Sommerhalbjahre vom 1 April bis 30 Sep
tember bis 7 Uhr vormittags im Winterhalbjahre vom 1 Oktober
bis 31 März bis 8 Uhr vormittags der Bürgerſteig ſowie der Rinn
ſtein nebſt den Gittern der Einfallöffnungen der Straßenkanäle gereinigt
werden Auch iſt der Rinnſtein mit dem genannten Zubehör beſtändig
dergeſtalt offen zu erhalten daß der Waſſerabfluß ſtets völlig un
behindert iſt
Jn denjenigen Straßen in welchen die Rinnſteinabzugskäſten mi
Waſſerverſchlüſſen ausgeſtattet ſind müſſen dieſe Käſten fortgeſetzt mit
ſoviel Waſſer verſehen werden daß die in denſelben befindlichen Henkel
rohre beſtändig in das Waſſer hineinreichen
muß zweimal in der Woche nämlich am Mittwoch und Sonnabend
bezw wenn dieſer Reinigungstag auf einen Feiertag fällt an dem um
mittelbar vorhergehenden Tage und zwar in dem Sommerhalbjahr vor

7 Uhr und im Winterhalbjahr von 2 bis 5 Uhr nachmittags di
Reinigung des Fahrdammes erfolgen
Es wird jedoch vorbehalten neben dieſer regelmäßigen Reinigung be

beſonderen Verankaſſungen durch beſondere Anweiſung oder durch öffentliche
Bekanntmachung eine öftere Reinigung ſei es für die ganze Stadt oder
einzelne Straßen oder Straßenteile anzuordnen

Auch wird in Abweichung von der Vorſchrift unter 2 bezüglich der
von der Stadtgemeinde zu reinigenden Straßenſtrecken nachgelaſſen daß
deren zweimalige Reinigung nicht nur an den bezeichneten Tagen ſondern
verteilt über die ganze Woche nach Maßgabe eines von der Polizeibehörd
genehmigten Reinigungsplanes erfolgen darf

Für den zwiſchen Magdeburgerſtraße Nr 68 bezw Delitzſcherſtraße Nr
und 10 einerſeits ſowie zwiſchen Delitzſcherſtraße Nr 89 und 93 bezw
Riebeckplatz Nr 1 andererſeits belegenen Teil der Delitzſcherſtraße iſt durch
tdiesſeitige Bekanntmachung vom 3 November 1903 die 3malige Reinigung
angeordnet Dieſelbe hat an jedem Dienstag Donnerstag und Sonnabend
bezw an den unmittelbar vorhergehenden Tagen wenn dieſe Reinigungs
tage auf einen Feiertag fallen zu erfolgen

S 4 Beſeitigung des Kehrichts c
Der bei der Straßenreinigung gewonnene Kehricht Schlamm Schnee

und ſonſtige Unrat darf weder auf benachbartes Straßenterrain
geſchoben noch den Falllöchern der Kanäle zugeführt werden
iſt vielmehr wenn er nicht ſofort abgefahren oder untergegraben werder
kann bis zu ſeiner Entfernung im Jnnern der Gehöfte in Dünger ode
Müllgruben nicht aber in Vorgärten oder anf ſonſtigem an der
Straße liegenden unbebanten Varland anfzubewahren Ebenſo
iſt es jedem dritten verboten die vorgenannten bei der Straßenreinigung
zu entfernenden Maſſen von dem Straßenterrain des einen Verpflichteter
auf das Straßeuterrain eines anderen Verpflichteten zu ſchaffen

8 5 Reinigung bei Froſt
Bei eintretendem Froſte hat der nach 8 1 zur Straßen

reinigung Verpflichtete neben der regelmäßigen Straßzenreinigung
dafür zu ſorgen daß von Tagesaubruch an die in ſeinem Rei
nigungsbezirk liegenden Riunfteine von Eis und Schnee fort
während frei find Das anfgehackte Eis und der zuſammen
gebrachte Schnee darf nicht auf die Fahrſtraße und den Bürgerſteig
oder in die Goſſen und öffentlichen Kanäle geworfen oder auf
benachbartes Straßenterrain geſchoben werden iſt vielmehr
wenn die gänzliche Beſeitigung nicht ſogleich erfolgen kann in
einzelnen Haufen längs des Goſſenbordes mit Freihaltung der
Paſſage ſowie der Hydranten des Wafferwerks aufzulagern und
noch an demſelben Tage fortzuſchaffen

6 Reinigung bei Schueefall und Glätte
Nach Schneefall haben die zur Straßenreinigung Verpflichteten

den gefallenen Schnee ſofort von den Bürgerſteigen und den
zur Ueberſchreitung des Fahrdammes an Kreuzungspunkten
hergeſtellten Uebergängen ohne Verwendung von Salz zu be
ſeitigen Dagegen ſind dieſelben zu einer Befeitigung des
Schnees vom Fahrdamm nur dann verpflichtet wenn entweder
hierzu eine beſondere Aufforderung der PolizeiVerwaltungu mündliche Beſtellung der Exekntiv Polizeibeamten oder
durch öffentliche Bekanntmachung ergeht oder wenn Tauwetter
eintritt Bei Winterglätte haben dieſelben ſobald es tagt
und ſo oft im Laufe des Tages als es zur Vermeidung des
Ausgleitens der Fußgänger erforderlich iſt den h
die Straßenübergänge längs ihres Grundſtücks mit Sand Aſche
Sägeſpänen oder anderem dem Zwecke entſprechenden Material
beſtreuen zu laſſen Sind trotzdem auf Bürgerſteigen Schlitter
bahnen ſogen Glandern entſtanden ſo ſind dieſelben ſofort von
dem RNeinigungsverpflichteten zu zerſtären

6 Strafbeſtimmung
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden ſowett beſondere

Geſetze und Verordnungen namentlich S 366 Nr 10 des ReichsStraf
GeſetzBuchs nicht höhere Strafen anordnen mit Geloſtrafe bis zu 30 Mk
im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft geahndet Geldſtrafe
nicht unter 5 Mk tritt bei Uebertretung der Vorſchrift des
z 4 ein nach welcher Straßeureinigungsmafſen den Kanalfalllöchern nicht zugeführt werden dürſen

Jnsbeſondere wird anf die g8 5 und 6 beim Eintreten
von Froſt hingewieſen Au Eltern Lehrer und e er
eht ferner das Erſuchen die Kinder auf das Strafbare desVlanderns aufmerkſam zu machen und möglichſt davon ab

zuhalten
Haue a den 2 Januar 1908 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmgelbung
Wohnung zu vermirten

Die im 3 Obergeſchoß des Grundſtücks Gr Ulrichſtraße S belegene
Wohnung beſtehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche nebſt Zubehör iſt
vom 1 April 1908 ab zu vermieten

Nähere Auskunft wird im Magiſtratsburean V Marktplatz 20

Nr 79 Januar

Bonkwitz Alter Markt

3nh Ad Mandelik Fernruf 1554

Bettfedern u Betten
Erſtes Spezial Geſchäft am Blatze

Ppktfedern Rewnangg Art

e

Gothaer Feuerverſicherungsbank auf Gegenſeitigkeit

Jm Zahre 1821 errichtet
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis daß für Gerbstädt

und Zlmgegend eine Agentur errichtet und dieſelbe dem Herrn
Druschke Kaufmann in Herbſtädt übertragen worden iſt

Halle Saale im Januar 1908
Die Generalagentur

Luedicko
m TJIJ hTDJ

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung empfehle ich mich
zur Vermittelung von Verſicherungen bei der Golhaer Jeuerverſtcherungs
öank auf Gegenſeitigkeit und erkläre mich zur Erteilung jeder wünſchens
werten Auskunft über dieſe Anſtalt gern bereit

Gerbſtädt im Januar 1908

Hans Druschke
Feeeee

Bekanntmachnung
S Geſtatte mir mitzuteilen daß vom 1 Janugr 08 ab Herr

Ingenieur u vereid Landmeſſer W Bruns in mein
Bureau für Tiefbau kataſteramitliche Vermeſſungen u Grundbeſitz

J verwertung als Teilhaber eingetreten iſt

W Fndemammn
Jngenienr u ſtaatl vereid Landmeſſer

Telephon 2914 Halle Delitzscherstr 2 am Riebeckplatz

und Anstands Onterricht
Ein Tanz Kurſus meines Unterrichts für

a Hamen und Herren beſſerer Stände beginnt
Donnerstag den 9 Januar

Honorar 10 Mk Mit eingeübt werden

d e S 2 eJuftitut Kontre Quadrille a la cour Cecilienwalzer
c Unnötiger Luxus ſowie verteuernde Neben

Goldener Hirse s ſpeſen ausgeſchloſſen

Leipzigerſtraße 63
Lehrer der Tanzkunſt MitgliedHugo Iraxdorf d Bee den a kanuchee

Adel I Kevtaurant Wetter Hut
wirä wieder

eroſtmett
Vereins u Klub Zimmer sind zu vergeben

Staatliche Penſtonsverſicherung für Privatbeamte
Freitag den 10 Januar cr abends 8 Ahr im großen Saalz

der Thalia Sieſtſäle
öffentliche Verſammlung

in welcher Herr Reichstagsadgeordneter Sittart Aachen über
Das zu erwartende Penſtonsverſicherungs

Geſetz für Privatbeamte
Hierzu laden wir die Herren Prinzipale und Angeſtellten

Vereinigung für Pensionsversicherung der Privatheamten

auf gtaatllcher Grundlage zu Halle a J und Umgebung

Kente u morgen Zien ung
Kannoversoheo Lotterie

Hauptgew Mk 45 000 18000 9000 bar
03 v Porto und Liſte nach Pettrich 8 Kopsch Halle a S

auswärts 80 Pfa Talamtſtr 6

Zur Agchrieht
Da ich nur noch bis läugſtens den 15 Januar hier bleibe

und die großen Speſen für den Rücktransport der reſtlichen Bilder
nach Wien nicht zahlen will ſo ſehe ich mich gezwungen die in
der Leipzigerstr 8 noch ausgeſtellten

Oelgemälde
tief unter dem Selbſtkoſtenpreis herzugeben

Es bietet ſich damit eine nie wiederkehrende Gelegenheit zumEinkauf von hervorragenden Kunſtwerken zu Speu

preiſen und ſollte daher niemand verſfäumen dieſelbe unbenutzt
vorübergehen zu laſſen

Jedes Bild iſt mit dem jetzigen feſten Preis be
ſchrieben

Adolt Lion
Bilderhändler aus Wien Feötkn v 9 Vbr räüh bis 7 Vhr ghas

ſprechen wird
höflichſt ein

AINE 2procaust 7 Sonnt 10 1

gediegenſten plattenloſen ZahnerſagJahnz ſehen d rangläur Garaus tirFr lellzablung e r neVöllg ſchmerz Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzenderlos Viele An Gebiſſe ſchnell u billig Plomben H 1,50

Fritz Kirchner werden aufs billigſte ſauber u z
5
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Halle aiS den 7 Oktober 1902 De Magiſtrat
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